
 

Hänserbirne 

 

Der Name ist in der Gegend um 

Ochsenfurt und Uffenheim sogar 

noch bekannt, obwohl heute nur 

einzelne alte Exemplare dieser Lokalsorte zu 

finden sind.  

 

Die Bäume werden sehr 

groß und stattlich und 

üben so auf die 

Landschaft eine 

besondere Wirkung aus. 

 

Die Früchte, die zum 

Mosten und Brennen 

sehr begehrt sind,  

können ab Mitte September geerntet und 

verarbeitet werden. Die Sorte wurde als 

„fränkische Nationalfrucht“ bezeichnet. Angeblich 

sei ihr Most besser als so mancher Wein.  
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